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Auf der Rhede von Kronſtadt flattern franzöſiſche und
ruſſiſche Fahnen luſtig im Winde und die zierlichen Schleifchen
die ſo hübſch die bunten Bänder zuſammenhalten werden von
erhitzten Preßpatrioten beider Nationen als ein tiefdeutiges
Shmbol der ſlaviſchromaniſchen Verbrüderung in ſchwung
voller Leitartikel Stimmung gefeiert Die braven franzöſiſchen
Seeleute haben ſich redlich abgequält um den Text der
ruſſiſchen Zaren Hymne Bosche Zaria Krani Gott
ſchütze den Zaren auswendig zu lernen vie Ruſſen
revanchiren ſich indem ſie ihren berühmteſten Sängerchor die
Marſeillaiſe anſtimmen laſſen den antidynaſtiſchen Sturmruf
des Rouget de ssle und der Beherrſcher aller Reußen
geruht Allerhöchſtperſönlich die Geſundheit des Herrn Carnot
auszubringen obwohl der Präſident der franzöſiſchen Republik
ein Enkel jenes großen Carnot iſt der einſt ſeine Stimme zur
Hinrichtung des legitimen Monarchen Ludwig des Sechzehnten
gab Die Welt iſt noch nicht wie der erſte Napoleon
prophezeite republikaniſch oder koſakiſch geworden aber die
europäiſche Welt ſieht in einiger Verblüffung den zärtlichen
Umarmungen zu die atheiſtiſche Republikaner mit köſakiſchen
Orthodoxen austauſchen Herr Pobedonoszeff der Prokurator
des heiligen Synod zeigt ſich zum erſtenmale als ein toleranter
Mann und auf franzöſiſchen Winkelbühnen wird von ſtimm
loſen Tenoriſten der Segen des Himmels herabgefleht auf
Ja sainte alliance entre la Russie et la Francel

Es liegt kein Grund vor ſich von dieſer Allianz ins Bocks
horn jagen zu laſſen und noch weniger erſcheint es angebracht
die kronſtädter Feſtlichkeiten mit billigem Spott abzuthun wie
das leider vielfach in der deutſchen Preſſe verſucht worden iſt
Die Schimpfereien über das barbariſche Moskowiterthum
ſind ebenſo zwecklos und übel angebracht wie der Hohn über
den großen Champagnerrauſch der bankettirenden Seeleute
Das ſehr zweifelhafte Verdienſt die Aera der Togſte eröffnet
zu haben muß unter allen Umſtänden dem Deutſchen Reiche
zugeſprochen werden Was bei uns während der letzten Jahre
an Prunkfeſten und Aufzügen an Tafelreden und anderweitigen
Deklamationen geleiſtet worden iſt das dürfte für unterſchiedliche
Luſtren mindeſtens ausreichend ſein und im Angeſicht dieſer
Thatſachen iſt es anderen Völkern gewiß nicht zu verübeln
wenn ſie endlich Luſt verſpüren auch einmal beim ſchäumenden
Becher begeiſtert mitzuthun und durch knallende Korke und
farbenreiche Schauſtellungen das theure Vaterland zu retten
Ob verwegene Kolonialpolitiker den dunklen Erdtheil inter

ocula erobern ob in Lyon italieniſche Schützenbrüder mit den
ammverwandten Franzoſen fraterniſiren ob Böhmen Gallier

und Slaven in Prag oder in Kronſtadt Begrüßungsſchmäuſe
durchſchmarutzen ob engliſch italieniſche engliſch öſterreichiſche
oder öſterreichiſch italieniſche Flottendiners ſtattfinden immer
iſt es das deutſche Vorbild dem man nachſtrebt und immer iſt
der Sinn der heiteren Spiele derſelbe Pro patria est dum
bibere videmur

Das Verhältniß Rußlands zu Frankreich iſt ein ganz klares
und man braucht um es zu kennzeichnen gar nicht tiefſinnig
an ves alten Gortſchakoff Wort zu erinnern der die Franzoſen
aufforderte ſich ſtark zu machen Gortſchakoff war einer
jener Diplomaten der alten Schule die nur im Trüben fiſchen
konnten und ſeine Politik gilt nicht mehr für den dritten
Alexander der eine mißtrauiſche und begrenzte aber eine ehr
liche und gerade Jndividualität iſt Wenn das heilige Ruß
land ſich heute von der Republik der Herren Carnot und
Conſtans umſchmeicheln läßt ſo iſt das begreiflich dieſes
Liebeswerben koſtet dem Umworbenen nichts und ſchützt zugleich
wirkſamſt vor dem Verdacht der Vereinſamung Bisher aber
war es nur Frankreich das aus den ſattſam bekannten
Gründen ſich für die Freundſchaft mit dem Abſolutismus
in Unkoſten ſtürzte während Rußland geduldig und recht an
genehm gekitzelt ſtill hielt In dieſer Beziehung bedeuten
die Tage von Kronſtadt in der That einen Wendepunkt Die

Dreibundmächte haben ſich geräuſchvoll umarmt in London
hat man üppige Feſte Ehren Deutſchlands und Italiens
gefeiert endlich endlich wird nun auch das Zarenreich gegen
den ungeſtümen Freier von der Seine zärtlich und wenn auch
ein allerhöchſter Befehl die politiſchen Trinkſprüche weislich
verboten hat ſo können s die pariſer Boulevardblätter doch in
die entzückten Lüfte jubeln Das Band iſt geknüpft unſer
Flehen hat Erhörung gefunden das NeunzigmillionenReich
lächelt unſerem Werben Die Früchte der Togſt Stimmung
ſind herrlich gereift

Noch hat Zar Alexander III durch keine Handlung den
Verdacht erregt daß er an eine Störung des Weltfriedens
denkt noch iſt es auch in Frankreich nur eine Handvoll
Schreier die den Tag der Revanche gekommen wähnt Man

darf ruhig behaupten die ganz überwiegende Mehrheit beider
in Kronſtadt toaſtirender Völker wünſcht dringend die rhaltung
des Friedens um in ernſter Arbeit ſoziale und wirthſchaftliche
Reformen abſtellen zu können Für eine Politik der Abenteuer
iſt auch weder der zähe Enkel Romanow s noch der nüchterne

er Carnot zu haben und wenn ſie zu geräuſchvollen
undgebungen ihre Namen herleihen ſo iſt es eben das Bei

Be das ſonſt kühlere Sitten verdorben hat Daß dieſes
iſpiel ein nützliches war wird ein ruhiger Betrachter der

politiſchen Vorgänge ſchwerlich behaupten können Die
militäriſchen Schauſtellungen müſſen obwohl ſie nur Friedens
M verherrlichen ſollen und wollen auf die Dauer mit

thwendigkeit die nationalen Leidenſ n aus leichtem
Schlummer ſcheuchen und gerade in dieſen Leidenſchaften
erblickt heute der aufrichtige Friedensfreund die ſchwerſte und

m on i a d nen darum ſollte ſich auch die deutſche Preſſe dieſen Dingenen er einige be z ltung au en ar nicht
e es in dieſen Tagen ſo häufig geſchah mit zweierkei Maß
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die Ereigniſſe e je nachdem ſie Deutſchland freundlich
oder er nd Keine ſpitzfindige Logik wird die ruſſiſch
franzöſiſchen Sympathien ableugnen können kein Verſuch die
eine der beiden Nationen gegen die andere aufzuhetzen wird
zur Stunde auf irgend welchen Erfolg rechnen dürfen Solche
Unternehmungen entſprechen auch am allerwenigſten der
Würde und der Machtſtellung unſeres Vaterlandes Auf
jene publiziſtiſchen Manöver die unermüdlich von dem gänz
lichen Scheitern der franzöſiſchen Ausſtellung in Moskau zu
berichten wußten und mit kundiger Thebanermiene das Ende h
der ſlaviſch lateiniſchen Verbrüderung feſtzuſtellen ſich bemüßigt
fanden iſt nun in Kronſtadt eine unzweideutige Antwort
ertheilt worden Je weniger ſich dergleichen Verſuche wieder
holen deſto erträglicher wird ſich unſer Verhältniß zu den
großen Nachbarländern geſtalten Man laſſe doch in aller
Gemüthsruhe Slaven und Gallier ihre Feſte feiern wie ſie
fallen die thatſächlichen Machtverhältniſſe werden durch Flaſchen
batterien und Ehrengeſchenke noch nicht um eines Fingers
Breite verſchoben

Am beſten wäre es freilich wenn Europa aus der Aera der
Trinkſprüche allmälig wieder herauskäme Die Zeit und ihre
Anforderung iſt eine ernſte und die bunten Flaggenparaden
mit ihrer chroniſchen Rauſchſtimmung könnten es am Ende noch
einmal dahin bringen daß die verſchiedenen Friedenskundgebungen
einander entrüſtet in die Haare geriethen nur um der bang
ſtaunenden Welt zu beweiſen wer denn nun eigentlich der
leidenſchaftlichſte Friedensfreund iſt

J Deutſches Reich
Berlin 27 Juli Der Reichsanz meldet aus Tromſſoe

daß der Kaiſer ſich von dem bekannten Unfall ſo weit
erholt habe daß er geſtern den ganzen Tag mit bandagirtem
Knie an Deck ſein und an allen Mahlzeiten theilnehmen konnte
Geſtern hielt der Kaiſer perſönlich Gottesdienſt ab Am
Sonnabend traf der Kaiſer in Tromſoe ein nahm Vorträge
entgegen arbeitete darauf allein ging mittags in See und traf
geſtern in Malangenfjord ein Heute ſollte die Reiſe ſüdlich
fortgeſetzt werden Der den Kaiſer begleitende Leibarzt
Dr Leuthold hat die Erwartung ausgeſprochen daß die
Segen des Unfalles in wenigen Tagen r ſein werden

ie Nordlandreiſe wird vorausſichtlich eine kleine Abkürzung er
hen Man glaubt daß der Kaiſer in der Lage ſein wird der
Bitte der Helgoländer zu willfahren und am 10 Aug dem
Jahrestage der Uebergabe der Jnſel an den deutſchen Kaiſer
nach Helgoland zu kommen Der Erbprinz von
Sachſen Meiningen General Lieutenant und Commandeur
t e VardeJnlanterteDtviſion iſt vom Urlaub hierher zurück

gekehrt

Berlin 27 Juli Der offiziöſe pariſer Temps
bringt in weiſer Vorausſicht gewiſſer Enttäuſchungen betreffs
des kronſtädter Flottenbeſuchs recht melancholiſch be
ſchaffene Betrachtungen über die ruſſiſche Tradition beim Ab
ſchluß von Bündniſſen Man weiß, heißt es darin daß
Rußland gerade ſo wie England poſitive Abmachungen nicht
liebt Das Organ des Herrn Ribot ſcheint ſich ſomit
auf dem Gebiete der moskowitiſchen Spezialgeſchichte wenig
umgethan zu haben Wenn anders müßte es wiſſen daß die
Zaren im Laufe der Jahrhunderte bis auf Alexander II eine
ganze Reihe von Bündniſſen eingegangen ſind und daß die
Politik der freien Hand wie England ſie heute liebt keines
wegs in ſeiner Tradition liegt Dazu kommt noch daß kein
Parlament oder anderer Verfaſſungsfaktor dem Zaren auf
dieſem Gebiete die volle Aktionsfreiheit einſchränkt Der Ver
gleich mit England hinkt mithin bedenklich Herrn Ribot liegt
offenbar daran das große Publikum das in Frankreich wie
hypnotiſirt nach Kronſtadt blickt ſchon bei Zeiten auf den neuen
Echec vorzubereiten welchen ſeine unglückliche Allianzpolitik

dort davontragen wird Das Joyez forts das
Gortſchakoff in BadenBaden dem Publiziſten Peyramont
zuſchnarrte ſcheint dem Zaren der ein vorſichtiger Mann
bleibt auch heute noch nicht recht einzuleuchten trotz des
herrlichen Geſchwaders das die Republik zu ſeiner Begrüßung
entſandt hat Gleichwohl aber wird man über dem ablehnenden
Verhalten Alexanders nicht vergeſſen dürfen daß eine ſtarke
Jntereſſenkongruenz zwiſchen den beiden Mächten beſteht Und
dieſe kann unter Umſtänden ſchwerer in die Waagge fallen als
papierene Verträge

W Verlinu 27 Juli Unſere Mittheilung Graf Wilhelm
Bismarck gedenke in den Ruheſtand zu treten und das
Dominium Varzin zu übernehmen wird nachdem ſie der
Hannov Courier dementiren wollte nunmehr von ver

ſchiedenen Seiten beſtätigt Dieſelbe entſtammte übrigens wie
errt werden verdient der nächſten Umgebung des Fürſten
ismarck

Jm Reichsamt des Jnnern finden augenblicklich die
Schlußberathungen über das Trunkſuchts de ſtatt und
es wird angenommen daß daſſelbe in dem Entwurfe wie er
der Oeffentlichkeit übergeben werden ſoll in der erſten Auguſt
woche fertig geſtellt ſein wird Der Kaiſ er bekundet wie
die Berl Pol Nachr melden das lebhafteſte Intereſſe für
das Zuſtandekommen des Geſetzes und es wird mit der
Publikation ſo lange gewartet werden bis derſelbe ſeine Zu
ſtimmung zu dem Entwurfe ertheilt haben wird

Die Landgemeinde Ordnung für die ſieben zieProvinzen iſt am Montag verefſe ntlicht worden Sie
trägt das Datum Amſterdam 3 Juli 1891 amund

r

i April k J in Kroft

Der Voſſ Ztg zufolge hat ſich die Landesvertheidi alge Komniſſkon in ich letzten Sitzung
vor der Reiſe des Kaiſers nicht nur mit der helgoländer Be
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feſtigungsfrage ſondern auch mit den geplanten neuen

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren RAaum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg
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Der Nachdruck unſerer eigenen Arttkel iſt
nicht geſtattet
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Eiſenbahnbauten für ſtrategiſche Zwecke beſchäftigt
In letzterer Beziehung ſeien jedoch endgiltige Beſchlüſſe noch
nicht gefaßt ſondern weiteren im September oder Oktober
ſtattfindenden Verhandlungen vorbehalten

Sehr richtig bemerkt Herr Viktor Schweinburg in
ſeinen Berl Pol Nachr daß die Eiſenbahn
kataſtrophen mit einer Beharrlichkeit ſich häufen welche
auch auf ſtarknervige Naturen zuletzt nicht ohne tiefen nach
altigen Eindruck bleiben kann Es ſei ſchon in den Blättern

darauf aufmerkſam gemacht worden welche Lücken der berliner
Fremdenverkehr in dieſem Jahre gegenüber der gleichen Periode
der Vergangenheit aufweiſt und es ſei dieſer Rückgang in
urſächlichen Zuſammenhang mit den gehäuften Eiſenbahn
unfälten der letzten Wochen und der durch ſie in weiten Kreiſen
des Publikums erzeugten Panik gebracht worden Herr Viktor
Schweinburg hat damit unzweifelhaft recht aber er weiß auch
ein Mittel wie man dieſer Eiſenbahnfurcht wirkſam begegnen
könnte Er meint es ſei nicht gut wenn das Publikum
alles erführe was auf den Eiſenbahnen vorgeht
er ſchreibt nämlich die ſchrankenloſe Publizität
deutſch zu ſchreiben wird Herrn Schweinburg anſcheinend nochimmer her welche der Rubrik Eiſenbahnunfälle in den

Zeitungen gegeben werde trage das Jhrige bei zu der Kopf
ſcheumachung leicht erregbarer Gemüther Zum Glück macht
Herr Viktor Schweinburg gleichzeitig kenntlich von wem er
dieſen herrlichen Gedanken empfangen hat Er ſtammt aus
den Kreiſen der Schienenflickerei wie aus dem
folgenden von Herrn Schweinburg ferner geleiſteten Satze
hervorgeht

eine um ſo ernſtere Mahnung an die Adreſſe des ſeiner
moraliſchen Verantwortlichkeit ſich bewußten Theiles der
deutſchen Journaliſtik ſich von der Skandalſucht wie ſie
in der tendenziöſen Ausbeutung der Bochumer Schienen
Affaire ſeitens der demagogiſchen Hetzblätter an den
e gelegt worden iſt und noch wird auch fernerhin freizu
alten

Alſo die Herren von der Schienenflickerei wünſchen Geheim
haltung der Eiſenbahnunfälle zur Verbeſſerung ihres Geſchäftes
und die Berl Pol Nachr verleihen vieſem Wunſche un
verblümten Ausdruck Das hindert nicht daß gleichzeitig mit
dieſem unverſchämten Attentat auf die wichtigſte aller Forde
rungen der Allgemeinheit öffentliche Beſprechung der bei
uns herrſchenden Mißſtände mit dieſem Angriff auf die
Preßfreiheit zu Gunſten ſchlechter Angewohnheiten gewiſſer
Fabriken in den Berl Pol Nachr Mittheilungen erſcheinen
welche deutlich erkennen laſſen daß ihr Urſprung in einer
Miniſterialkanzlei zu ſuchen iſt und die S tg das
amtliche Organ der Regierung des Königreichs Sachſen wird
ſich hoffentlich nicht die Gelegenheit entgehen laſſen von
neuem wie ſchon einmal vor einigen Wochen ihre Stimme
gegen dieſe berliner Offiziöſen wirthſchaft zu erheben Uns iſt
es unbegreiſflich wie ein Miniſter es dulden kann daß Mit
theilungen welche unwiderſprochen ihm zugeſchrieben ſind
an derſelben Stelle veröffentlicht werden wo eine einzelne
Fabrik die Forderung erheben kann daß zu Gunſten ihrer
ſchlechten Sonderintereſſen die Preßfreiheit eingeſchränkt und
die Allgemeinheit über die Mißſtände auf unſeren Eiſenbahnen
in Unwiſſenheit erhalten werde

Die Mittheilungen des Miniſteriums für öffentliche Arbeiten
und des Reichseiſenbahnamts über die auf preußiſchen und
deutſchen Bahnen vorgekommenen Schienenbrüche
welche mit Unfällen verbunden waren erfahren eine ſehr
intereſſante Ergänzung durch eine von dem Berliner Aktivnär
veröffentlichte Statiſtik Auf den deutſchen Linien des Vereins
deutſcher Eiſenbahnverwaltungen ſind 1889 nicht weniger als
4415 Schienenbrüche im Jahre zuvor 4305 Schienen
brüche vorgekommen das macht etwa je ein Schienenbruch auf
10 km Betriebslänge Ach sbrüche ereigneten ſich bei den
Lokomotiven im Jahre 1889 23 1888 ebenfalls 23 bei den
Wagen im Jahre 1889 37 gegen 52 vom Vorjahre Rad
reifenbrüche kamen 308 im Jahre 1889 und 451 im
Jahre 1888 bei Lokomotiven 2133 bezw 2787 bei Wagen
vor Das ſind ganz andere Zahlen als die zuerſt ver
öffentlichten amtlichen

Am Montag iſt die Wahl in Kaoſſel Melſungen
entſchieden worden Ueber den Stand der Wahlergebniſſe wird

heute Dienstag früh auf dem Drahtwege wie folgt
erichtet

Kalſel 28 Juli Bis jetzt ſind gezählt für Endemann
Natlib 8693 für Pfankuch Soz 8621 Stimmen Die
Wahl des erſteren iſt wahrſcheinlich

Allem Anſcheine nach haben alſo die heſſiſchen Parti
kulariſten ſich nicht bereit finden laſſen für Endemann
einzutreten

Wie der Magdeb Ztg aus Berlin
den letzten dort eingetrofſenen Nachrichten eng wird iſt nach

Karl Peters am
24 Juni von Tanga aus mit einer Compagnie der Schutztruppe
und 250 Trägern nach dem Kilima Ndſcharogebiet auf
ebrochen um nach Kenntnißnahme an Ort und Stelle ein
utachten über die dort zu treffenden Verwaltungseinrichtungen

zu erſtatten

Von
ſolſen e

rn

nehmens
Stiftung

den Einnahmen u er Intiftiaverei Lotterie
wie Durchführung des Wifſmann Dampfer Unter
ſowie für die e berber Expedition Peters
je 350,000 M verwandt werden

Die Köln De äita meldet Das Eiſenbahn
miniſterium errichte Bochum ein Abnahmeamt
ehren akademiſch gebildete Staatstechniker wer do
ationirt
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An der Berliner Produktenbörſe zogen am letztenMWenkn die Roggenpreiſe unter den Cinſiut r ungünſtigen

Wetterausſichten und unter erneuten Cenen ausRußland abermals um etwa 2 M gegen den Schlu tand vom
Sonnabend an Auch Weizen gewann 1 M Jn ſonder
darem Widerſpruche zu dieſen erneuten Ernteklagen aus Rußland
ſteht eine Nachricht welche uns geſtern geſprächsweiſe übermittelt
wurde Danach hat ein großes Mü lenetabliſſement unſerer
Gegend eigene Erkundigungen in Rußland eingezogen und er
ſahren die Ernte Ausſichten ſeien dort ganz ausgezeichnet Wir

el dieſe Mittheilung lediglich deshalb weil wir der
M
ve ſt vorbeugen wollen von irgend welcher Seite dene e e hbren wir unterſchlügen Praxüige ittheilungen
Aber wir glauben nicht daß die Ergebniſſe jener Erkundigungen
uverläſſig ſind Erſtens ſind ſchon ganz andere Männer als die
eiſenden einer Mühle in Rußland r hinters Licht geführt

worden und zweitens iſt auch wie berichtet aus amtlichen
Quellen beſtätigt worden daß im allgemeinen die ruſſiſchen
Ernte Ausſichten ſchlecht ſeien und nur in einzelnen Gubernien
auf eine gute Ernte zu rechnen ſei

Die berliner Central Streik Kommiſſion wird
jetzt von den Gewerkſchaften als unnütze Organiſation auf

egeben Auch der Delegirte der Buchdrucker Schriftſetzer
ilberberg hat nunmehr ſein Mandat niedergelegt und ein

Erſatzmann wird nicht wiedergewählt

Nach einer Meldung der Frkf Ztg plant der Militärfiskus3 on dan den Bau einer uchfabrik und Sprengſtoff
abr

Der Staatsminiſter und Miniſter für Landwirthſchaft
Domänen und Forſten v Heyden iſt von Hannover wieder in
Berlin eingetroffen und begiebt ſich nunmehr in die Reblausgebiete
am Rhein bei Linz ſowie in die Eifel und die hohe Veen

Der Kommandant der kaiſerlichen Yacht Hohenzollern,
von Arnim iſt zum Flüägeladjutanten des Kaiſers ernannt
worden

Koburg T J Heute vormittag 210 Uhr begann in
der katholiſchen Kre de Trauerfeier für den verſtorbenen
Prinzen Auguſt Vom ſogenannten Kleinen Palais aus
begaben ſich zu Fs im tiefſten Schwarz nach der katholiſchen
Kirche Herzogin Tiementine Prinz Ferdinand Fürſt
von Bulgarien ein Enkel des braſilianiſchen Kaiſers Dom
Pedro und andere Nach der Trauerfeier welche Stunden
dauerte und einen fererlich ernſten Charakter trug begaben ſich
die Herrſchaften auf kurze Zeit nach der Gruft welche nach Ver
laſſen derſelben dem Publikum zugänglich war Dieſelbe war
mit zahlreichen Kerzen prächtig erleuchtet und mit Blumen
Kränzen Blattpflanzen uſw aufs ſchönſte geſchmückt Fürſt
Ferdinand von Bulgarien und Herzogin Clementine haben
dann 3 Uhr 17 Min nachm Koburg wieder verlaſſen

Berlin 27 Juli S M Yacht Hohenzollern,
Kommandant Kapitän zur See v Arnim iſt heute von Tromſö
aus in See gegangen

Ausland
Schweiz Die ſchweizer Bundesverſammlung iſt am

Montag zu einer außerordentlichen Tagung zuſammengetreten
Bei der Konſtituirung des Bureaus wurden Lachenal Genf
zum Präſidenten des Nationalrathes und GoettisheimBaſel
zum Präſidenten des Ständerathes wiedergewählt bezw be
ſtätigt Der Nationalrath hat das Dekret betreffend das
Ergebniß der Volks Abſtimmung vom 5 Juli über die
Reviſion der Bundesverfaſſung Einführung der Jnitiative
angenommen

Das Central Comite der ſchweizer ſozialdemokratiſchen
Partei hat einſtimmig beſchloſſen die Referendumsbewegung
gegen den Ankauf der Centralbahn ſelbſtändig in die Hand
zu nehmen

OeſterreichUngarn Die Jungtſchechen haben außer
in Böhmen ſelbſt in Oeſterreich gar kein Glück mit ihren
deutſchfeindlichen Wühlereien Jetzt veröffentlicht auch der
lemberger Czas das Organ der polniſchen Konſer
vativen eine Abſage an die Jungtſchechen deren ruſſen
freundliche Kundgebung anläßlich der Kronſtädter Flotten
demonſtration abſtoßend wirke Czas ſagt Die Polen
fordern von den Deutſchen daß ſie die Jnterreſſen Oeſter
reichs höher ſtellen als die Jntereſſen ihrer Nationalität
deshalb muß auch von den öſterreichiſchen Slaven die
Unterordnung der ſlaviſchen Gefühle unter die Intereſſen der
Monarchie gefordert werden

Jn Czerno witz Bukowina ſind bei Finanzbehörden
Kefe Unterſchleife entdeckt worden die ein erſchreckendes

ild der Korruption bieten Leitende Beamte wurden theils ent
laſſen theils des Dienſtes vorläufig enthoben Der Leiter des
Zollamtes in Baſaneze entzog ſich der Verhaftung durch Selbſt
mord Der Vorſtand des Hauptzollamtes in Kobierski wurde
verhaftet desgleichen eine Anzahl Kaufleute in verſchiedenen
Städten des Landes Es handelt ſich zumeiſt um Zoll Unter
ſchlagungen bei Vieh und Getreidetransporten aus Rumänien
ferner um Branntweinſteuer Unterſchkagungen

Die magyariſchen Radikalen machen ſich in der
ungariſchen Hauptſtadt wieder ſehr unangenehm bemerkbar
Augenblicklich dient ihnen der Plan der Errichtung eines
neuen Deutſchen Theaters als Zielſcheibe ihrer Treibereien
ihre Blätter überbieten ſich in ſtarken Ausdrücken gegen die
Unterzeichner des von der Kabinetskanzlei ohne kaiſerliche
Signatur zurückgeſendeten Geſuches mehrerer Theaterfreunde
um Unterſtützung des zu erbauenden Theaters weil angeblich
die Verhältniſſe in eine ſchiefe Beleuchtung geſtellt ſeien
Baron Kochmeiſter der an der Spitze der Unterzeichner
ſteht wurde aufgefordert ſeine Ehrenſtellen als Präſident der

n und der Börſe niederzulegen Der ganze
lan wird als gefährdet bezeichnet in ſolcher Erfolg der

Radikalen würde auch ihre regierungsfeindliche Stellung in
erheblicher Weiſe ſtärken und Graf Szapary ſollte aus dieſem
Grunde im eigenen Jntereſſe alles aufbieten um die Wühlereien
der Ungarchauviniſten unſchädlich zu machen

Frankreich Zu der Meldung daß das franzöſiſche
Nördgeſchwader auf der Rückreiſe von Kronſtadt auch in
Portsmouth anlegen werde trägt eine pariſer Draht
meldung vom Montag nach

Der Temps theilt mit das Geſchwader des Admirals
Gervais auf der Rückfahrt von Kronſtadt in Portsmouth einen
Aufenthalt nehmen werde Derſelbe erfolge auf einen direkten
Wunſch der Königin von England welchen Lord Sali s
u in liebenswürdigſter Form dem Boſchafter Wadding
ton übermittt hab Dagegen ſei ein Anlegen in Oſtende

nicht in Ausſicht genommen äMan wird ſich aber in Belgien wenig grämen darüber oap e
franzöſiſchen Panzerkoloſſe ſeinen Strand abſeits liegen laſſen

Bezüglich der an Conſtans gelangten
heſete D dec n e Glee re

nd g achrichtigt daß ich mich rächen werde Der ig derAngelegenheit nach Toulon geſandte Pouheltomn ar ron
telegraphirte von dort er glaube noch nicht auf mer ernſten

Spur ein Die Beamten des ſlädtiſchen Laboratoriumswa e n Jnhalt der Sendung unterſuchten eäußert
daß Thäter die Füllung nur mit eigener Lebensgefahr vor
genommen haben könne

talien Unter dem Vorſitze des Unterſtaatsſekretärs im
Miniſterium des Jnnern Lucca hat ſich eine Kommiſſion
gebildet zur Feſtſetzung von Maßregeln durch welche die Aus

aben der Provinz und Gemeindeverwaltungen
n ganz Italien mit der finanziellen Leiſtungsfähigkeit derſelbenin Vndang gebracht werden ſollen Wie wir berichtet haben

ſtellten ſich in der jüngſten Zeit in er Beziehung bedenkliche
Mißſtände heraus ſo z B in Negpel

Aus Como wird telegraphirt nach einer eingehenden Haus
ſuchung wurden daſelbſt die Eigenthümerin und der Leiter einer
lithographiſchen Anſtalt verhaftet ſie ſollen Pläne der
Vertheidigung der Weſtküſte und des Hafens von Genua
entwendet haben Auch ein deutſcher Lithograph welcher verdächtig iſt Pläne geſtohlen zu haben wurde der Tribuna
zufolge verhaftet

Rußland Bei einem Mahle welches der Kommandant
von Krönſtadt Admiral Schwartz den franzöſiſchen Offizieren
Pacht der franzöſiſche Admiral Gervais folgende An
prache

Seit geſtern meine ich in einer verzauberten Welt zu leben
ſo überzeugend ſind die Beweiſe der Sympathie und die Auf
merkſamkeiten die uns hier in Rußland zutheil werden Sie
müſſen uns mit Stolz und Freude erfüllen denn ſie gelten
nicht nur uns ſondern vielmehr unſerm theuren Frankreich
Empfangen Sie daher den Gruß Frankreichs an das große
ruhmvolle ruſſiſche Reich

Wir fürchten bei Herrn Gervais wird nach dem Cham
gnerzauber ein Entzauberungskatzenjammer ſich einſtellen

m übrigen ſchwelgt ja freilich jetzt alles in ruſſogalliſcher
Verbrüderung Der Kaiſer von Rußland ſelbſt richtete
nach der Beſichtigung des franzöſiſchen Geſchwaders an den
Präſidenten Carnot ein Beglückwünſchungstelegramm welches
Carnot ſofort mit einem Telegramm beantwortete in dem er
ſeinem Danke Ausdruck gab Am Sonntag kamen gegen
200 franzöſiſche Matroſen mit ihren Offizieren nach Peters
burg und wohnten dort einem Konzerte bei Dieſelben wurden
von der Bevölkerung enthuſiaſtiſch begrüßt Gutem Ver
nehmen nach wird ſich Admiral Gervais mit einer Ab
ordnung franzöſiſcher Marineoffiziere nach Moskau begeben
und auch dort iſt natürlich ein ſolenner Empfang be
abſichtigt

Perſien Jn Teheran iſt ein Tabakkrawall aus
gebrochen Die kaiſerlich perſiſche Tabak Compagnie ſo berichtet
ein Reuter Telegramm hatte kürzlich eine auf ihre Geſchäfts
gebahrung bezügliche Bekanntmachung an die Mauern von
Tabriz anſchlagen laſſen Die meiſten dieſer Plakate wurden
heruntergeriſſen Als Antwort auf dieſes Plakat fanden ſich in
der Nacht vom 12 d Plakate revolutionären Jnhalts an
geſchlagen in denen die Prieſter aufgefordert werden der Be
völkerung zu helfen und alle diejenigen mit dem Tode bedroht
werden welche ſich auf die Seite der Tabak Compagnie ſtellen
würden Es haben infolgedeſſen zahlreiche Verhaftungen ſtatt
gefunden

Afrika Ueber die während der letzten Zeit mehrfach
genannte franzöſiſche Expedition des Lieutenant
Crampel nach dem Tſchadſee hat nach einer brüſſeler
Meldung der Voſſ Ztg das dortige kongoſtaatliche

Mouvement géographique folgende Nachrichten aus Zongo
an den Waſſerſchnellen des Ubangiſtromes erhalten

Erampel hatte den Ubangi am franzöſiſchen Poſten Bembé
verlaſſen und war Ende Januar nach Norden abmarſchirt
Drei Tagemärſche von dem Fluſſe entfernt verſperrten ihm
die Eingeborenen von Langoiſſi den Weg Es kam zu
Kämpfen nach deren Verlaufe er gezwungen war in ſchräger
Richtung gegen Weſten zu marſchiren da die Eingeborenen das
Gebiet verlaſſen und die Expedition ausgehungert batten
Seitdem fehlt in den Stationen am Ubangi jede Kunde über
die Crampel ſche Expedition Gleichzeitig wird in demſelben
Briefe berichtet daß eine arabiſche Vorhut am rechten
Ufer des Ubangi alſo auf franzöſiſchem Kongogebiete
erſchienen ſei Jn dem am rechten Ufer des Fluſſes be
erren Dorfe Wadda etwas ſtromaufwärts vom Poſten

otuanghay ſind ſechs Araber geſehen worden Dieſe Araber
ſind die Sendlinge eines fünf Tagemärſche im Norden von
Wadda errichteten arabiſchen Lagers welches mit Kameelen
Eſeln und Pferden ausgeſtattet iſt Dieſe Araber ſind Sklaven
und Elfenbeinhändler Wird nicht dem Vordringen der Araber
Halt geboten ſo werden ſie über das rechte Ubangiufer und
durch die Sanga in die dem franzöſiſchen Einfluſſe unter
worfenen Gebiete vorrücken Bisher iſt ſeitens der franzö
ſiſchen Kongobehörden noch nichts gegen dieſe neue arabiſche
Gefahr geſchehen

lFernſprech Nachrichten und weitere Telegramme
befinden ſich auf der 1 Seite der 1 Beilage

Univerſitäts Nachrichten
Berlin 27 Juli Der Reichsanzeiger veröffentlicht die

Ernennung Prof Koch s zum Direktor des Jnſtituts für
Infektionskrankheiten und zum Honorarprofeſſor der mediziniſchen
Fakultät und ferner die Verleihung der großen goldenen
Medaille für Wiſſenſchaft an Profeſſor du Bois
Reymond Der ordentliche Profeſſor an der Univerſität zu
Marburg Dr Max Rubner iſt in gleicher Eigenſchaft in die
mediziniſche Fakultät der hieſigen Univerſität verſetzt Der
Obſervator an der Königlichen Sternwarte hier Dr Karl
Küſtner iſt zum ordentlichen Profeſſor in der philoſophiſchen
Fakultät der Univerſität Bonn ernannt

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Jn Paris iſt am Sonntag ein Lafontaine Denkmal

enthüllt worden Siebenjährige Sammlungen hatten dafür blos
25,000 Fres ergeben und es kam nur durch die Unterſtützung
des Staates und der Stadt und durch Verzicht des Bildhauers
und Baumeiſters auf jedes Honorar zuſtande Die Blätter die
dies hervorheben bemerken bitter Lafontaine habe eben das
Unrecht begangen kein Politiker und Parteimann ſondern blos
ein großer Dichter zu ſein

Provinzial Nachrichten
G Zörbig 27 Juli Jn hieſiger Stadtkirche erfolgte am

geſtrigen Sonntag während des VormittagsGottesdienſtes durch
Hrn Sup Schmidt die Einführung des Predigtamts
kandidaten Walter zuletzt ein Jahr lang in Mühlhauſen Thür
als Pfarrvikar thätig geweſen als Diakonus an Stelle des nach

Steuden verſetzten Hrn Thieme Der kirchlichen Feier folgte ein
im Rathhausſaale an welchem

Jennyatron die kirchlichen Brg en und die ren n
nahmen Jn der am 23 d abgehaltenen außer

auptverſammlung des Zörbiger Kredit Vereins von
ederer Kotzſch Co wurde die beantragte Erhöhung des

Grundkapitals um 160,000 M einſtimmig beſchloſſen Der
Roggenſchnitt in der Umgegend unſerer Stadt namentlichauf ber gelegenen Flächen und anf Sandboden nach Bitterfeld

er Magiſtrat als

zu hat begonnen in der Richtung nach Halle zu ſoll bereits an
einzelnen Stellen Gerſte gemäht worden ſein

S Kalbe 26 Juli Jn geſtriger StadtverordnetenVer
ſammlung wurde u a der frühere auf dem Schloßanger gelegene
ſtädtiſche Turnplatz Morgen und 76 13 Ruthen umſfeſſend
nachdem im Frühjahr eine Turnhalle errichtet worden iſt zwecks
Ausbeutung der Ziegelerde an Ziegeleibeſitzer Schulze hier für
den Preis von 12,400 verkauft Ferner wurde u a über
Aenderung des r geſprochen Das Wappenführt im Mittelfelde ein auf drei Zinnen einer Mauer ruhendes
den rechten Vorderfuß hebendes Kalb Nach vorliegenden Siegel
eichnungen aus dem 13 und 14 Jahrhundert 1289 und 1371ſieht das Kalb jedoch auf allen vier Füßen erſt die Wappen der

Jahre 1576 1706 1766 zeigen die c Form ſolche aus dem
17 Jahrhundert ſogar ein ſpringendes Kalb Die Verſammlung
entſchied ſich trotz eines vorliegenden ſchönen Entwurfs zu einem
neuen Wappen von Hrn Clericus Magdeburg für Bei
nung der jetzigen aus dem Jahre 1766 ſtammenden Wappen
orm
A Bitterfeld 27 Juli Jn letzter Sitzung der Stadt

verordnetenVerſammlung lag ein Antrag des Magiſtrats vor
die Mittelſchule unſerer Stadt in eine höhere Bürger
ſchule mit Zeugnißberechtigung für den einjährigen Militär
dienſt auszubauen Der Antrag wurde mit 9 gegen 5 Stimmen
abgelehnt

S Eisteben 27 Juli Vom erfurter Bundesſchießen
ſind auch von einigen hieſigen Schützen anſehnliche Preiſe
errungen worden Hr Uhrmacher Oehring hat den 2 Kon
kurrenz Becher erhalten Hr Büchſenmacher König einen ſehr
ſchönen MünzenHumpen Ehrengabe des Juweliers Kenlmaunn
in Erfurt gewonnen Für nächſten Sonntag iſt anläßlich
einer Zuſammenkunft der reichstreuen Berg und Hütten

t hier ein großer Umzug derſelben durch die Stadt
geplant

O Wittenberg 27 Juli Geſtern hat bei ziemlich gutem
Wetter unſer zehn Tage währendes Schützenfeſt begonnen
Der Geſellſchaftsoberſt Hr Strenſch beging heute gleichzeitig
ſein 25 jähriges Jubiläum als Commandeur der Schützen Aus
dieſem Anlaß überreichte ihm vor der Front der in Parade
ſtehenden Schützen Erſter Bürgermeiſter Hr Dr Schild nach
einer herzlichen Anſprache die Ehrengaben der Schützen einen
prächtigen 1 m hohen ſilbernen Tafelaufſatz mit reicher Ver
oldung und einen ſilbernen Ordensſtern mit blauem Emaille
reuz und den Schützeninſignien Beide Stücke tragen eine bezalſche Widmung Nach dieſem Akt fand zu Ehren des Jubilars

ein Feſtmahl ſtatt
Eilenburg 27 Juli Nach dem ſog Collauer Werder

r geſtern nachmittag Alt und Jung aus der Stadt um
em Sommerfeſt des i Landwehrvereins bei
uwohnen Letzterer marſchirte mit Muſik dahin und nachdem
er Commandeur Major a D und Bürgermeiſter Schrecker

eine Anſprache an die Kameraden gerichtet hatte und dem Kaiſev
ein kräftiges Hurrah gebracht war entwickelte ſich auf dem ſchön
elegenen Wieſenplane unter ſchattigen Eichen ein reges Treiben8 fund dieſe Feſte hier Volksfeſte geworden

M Seehauſen i Altm 27 Juli Auf hieſigem Markte
ingen die Preiſe für Schweine ſo erheblich herunter
aß man Ferkel ſchon für 2,50 M bis 3 M das Stück erhalten

konnte An vielen Stellen unſerer Altmark iſt die Heuernte
ſo ungünſtig verlaufen daß die Preiſe für das Heu auf das
Doppelte von früher geſtiegen ſind für den Centner wird 3,50
bis 4 M gefordert Durch die letzten Gewitterregen ſind die
Nonnenraupen die in jiüngſter Zeit verheerend unſere
Wälder heimſuchten gänzlich ausgerottet Man konnte ſie zu
Millionen todt an der Erde zuſammenſcharren Jn Oſter
burg wurde der Koſtenanſchlag für ein dort zu errichtendes
Kreiskrankenhaus auf 60,000 M feſtgeſetzt Davon werden
14,000 M aus Kreismitteln und 46,000 M durch ſtädtiſche An
leihe aufgebracht Der Rohbau ſoll noch vor Eintritt des
Winters fertig Frltele werden Jn Stendal wird am
1 April n J die Hundeſteuer auf 16 M erhöht für
jeden zweiten Hund ſind 20 M zu zahlen

Stöfzen 27 Juli Heute früh wurde der Oebſter Benn
dorf aus Kiſtritz durch eine nut Männer die ſich wider
rechtlich Kirſchen aneignen wollten ſchwer verletzt Die durch
Stich und Schlag verurſachten Verwundungen ſollen lebens
gefährliche ſein ſo daß am Aufkommen des Mannes ge
zweifelt wird Die Namen einiger der rohen Geſellen ſind feſt
geſtellt worden Die Thäter ſollen aus Teuchern ſein

Der Berg Aſſeſſor Siegemann bei dem Hüttenamt zu
Klausthal iſt zum Hütten Jnſpektor die Berg Aſſeſſoren
Szum ki bei der Berginſpektion zu Grund P Schulz bei der
Berginſpektion zu Klausthal Liebrecht bei dem Steinkohlen
bergwerk Friedrichsthal ſind zu Berg Jnſpektoren ernannt

Jm Anzeigentheile dieſer Nummer wird eine Herzliche
Bitte für die Familie Nicolai Unter Kriegſtädt ver
öffentlicht die durch Blitzſchlag alles Eigenthum verloren hat
Es iſt zu hoffen daß der Aufruf zugunſten der ſchwer heim
geſuchten Familie reichlichen Erfolg hat

Jn Kalbe g S waren am 24 Juli die Preiſe für Gurken
bereits auf 1,75 M bis 2 M das Schock herabgegangen der
Scheffel grüne Bohnen gleich 40 Pfd wurde ebenfalls mit
1,75 M bis 2 M bezahlt

Das Erfurter Bundesſchießen dürfte da infolge
der regneriſchen Witterung an mehreren Tagen der Feſtwoche
der Verkehr ſchwach war einen Fehlbetrag von etwa
20,000 M zu Laſten des erfurter Schützencorps ergeben Jn
Erfurt wendet ſich nun nach Beendigung des Schützenfeſtes die
Aufmerkſamkeit in erhöhtem Maße wieder dem bevorſtehenden
Kaiſerbeſuche zu Für das dem Monarchen zu gebende
Feſt haben die ſtädtiſchen Behörden vorläufig einen Kredit von
83,000 M eröffnet doch iſt bisher vom Kaiſer noch keine Antwort
darüber eingelaufen ob er das ihm von der Stadt angebotene
Feſt annimmt Dagegen hat ſich Se Maj bereits zur Entgegen
nahme der von dem Erfurter Sängerbunde geplanten Geſangs
huldigung bereit erklärt

Erledigte geiſtliche und Lehrerſtellen Pfarrſtelle
zu Wiedersbach Diözes Schleuſingen Freie kirchenregimentliche
Beſetzung neben freier Wohnung Minimal Einkommen 2 Kirchen
Berufung diesmal durch die Kirchenbehörde mit Konkurrenz der
Gemeindewahl

Deſſau 26 Juli Das heutige Rennen des Anhaltiſchen
Reiter und ferdezuchtvereins auf dem Kiebitzheger
hatte nach dem Anhalt Tagebl folgenden Verlauf

J Eröffnungs Rennen 400 M und drei Ehrenpreiſe
1 Lt Frhr v Fuchzs Nordboffs 10 Huſ Reg br W
Urchin 2 Lt Frhr v Fuchs Nordhoffs 18 Huſ Reg

br St Lerche 3 Lt v Kummers 15 Huſ Reg br H
Colonel 4 Franz Lauterbachs ſchwbr W Ausbund
U Jronie Steeple Chaſe 500 M und drei Ehrenpreiſe

1 Lt Frhr v I Nordhoffs W Huſ Reg ſchwbr W
Bergrath 2 Lt Frhr v Fuchs Nordhoffs Tr Huſ Regbör St Vahrenſwalde 3 H Hoeſch s ſchwor St Rozſam

4 E Krebs br St Miß Booth
III Trab Rennen 160 M und Ehrenpreiſe den Reitern

der zwei erſten Pferde 1 T r dbr H 2 FBaldamus St Fix 3 C Matthaei s br St LiliIV Eingeſchobenes Rennen 1 Pferd rer und100 M 2 Pferd Ehrenpreis und 50 M 1 Lt Frhr v Fuchs
oreheite o Huſ Reg Muſelmann 2 Lt d Ref
A Nette s uſ Reg RozſamV AscaulaSteepleChaſe Ebrenpreis des Herzogs für
den ſiegenden Reiter und 1200 M 1 Lt Roßbachs 16 Ul
r W Queſtioner 2 Lt v Kummers 15 Huſ br W



F ihe Great 8 Lt v Zezſchwitz 18 Ul W Jn
ounds
Vi Lebewohl Rennen 250 M und zwei Ehrenpreiſe den

beiden erſten Reitern 1 Lt v Stumms 1 Garde Drag Reg
Dianthus 2 Lt Graf Schimmelmanns John Jnaleſant

z For v Fuchs Nordhoffs ſchwbr W Bergrath

Am Sonntag früh entgleiſte in Goslar neben dem
Bahnhofe ein Güterzug Tender und Lokomotive geriethen halb
in den Graben des Eiſenbahndammes der Packwagen blieb auf

dem Damme ſtehen Der Zug war glücklicherweiſe noch nicht im
vollen Gange und fuhr auf einem Nebengeleiſe Vom Perſonal
iſt niemand verunglückt

Nach einer Drahtmeldung von Blankenburg ſind in der
Behaufung des verhafteten Raubmörders Treulieb zu Haſſel
felde außer den beim Ueberfall des Vorarbeiters Stein ge
raubten 1200 M noch weitere 600 M vorgefunden

en es wird zu ermitteln ſein woher dieſe Summe
mmt

Beim Brande eines Arbeiterhauſes in Gandersheim
am 25 d ſind zwei kleine Kinder mitverbrannt

Jn Dresden wurden zwei Handelsleute verhaftet die
faſt werthloſe Kleiderſtoffe c unter falſchen Angaben zu an
ſehnlichen Preiſen verkauften

Vermiſchtes
Ein h des Kaiſers Während desBeſuches des Kaiſers bei dem engliſchen Premier Lord Salis

bury in Hatfield Houſe fiel das Halsband der Gemahlin des
franzöſiſcher Botſchafters zu Boden Galant ſprang der Madame
Waddington zunächſt ſich befindende portugieſiſche Geſandte auf
und half der Botſchafterin das Halsband wieder zu befeſtigen
Der kleine Vorfall war der Aufmerkſamkeit des Kaiſers nicht
entgangen welcher als er noch den von Wales demaulugſeſtſchen Geſandten helfen ſah beluſtigt ausrief Hilfe
ar Portugal will Frankreich erdroſſeln und Großbritannien
eiht dazu ſeinen Beiſtand her eine Bemerkung welche unter

den Tiſchnachbarn des Kaiſers
nicht zum mindeſten auch Herrn
ſie in erſter Reihe gerichtet war

Jn Breslau iſt wie ſchon erwähnt ſeit
Freitag die Oder bis Sonntag früh um 3 m
aus Ohlau kommenden Dampfer können die Brücken nicht mehr
paſſiren doch iſt die r noch nicht ganz eingeſtellt
worden Die Oder hat einen Waſſerſtand wie ſeit 10 Jahren
nicht Die Fluthen wälzen ſich mit wildem Getöſe durch die
Stadt und zwar mit einer Schnelligkeit von 30 Km in der Stunde
Noch hat das Steigen der endloſen r ſein Ende nicht
erreicht und doch iſt der Schaden ſchon gewaltig Dicht am Ufer
der Promenade gegenüber dem Kloſter der Urſulinerinnen iſt die
Quaimauer derart unterſpült daß die Paſſage geſperrt und die
Feuerwehr alarmirt werden mußte Als in den 70er Jahren an
der gleichen Stelle das Hochwaſſer ſeine Zerſtörungskraft bewies
mußten Tauſende mit Sand gefüllte Säcke und Stämme in die
Einbruchſtelle verſenkt werden wozu eine wochenlange Arbeit
nöthig war Seit Sonnabend iſt die Werderbrücke an der Mittel
und Neumühle für deren Sicherheit man fürchtet geſperrt
Stroh Heu Reiſig oder auch allerlei Hausgeräth und Thier
kadaver führt die Strömung mit ſich An den Morgenauer
Dämmen deren ſchadhafte Stellen mit Steinen Stroh und Erdſäcken
mühſam ausgebeſſert werden ſind Wachen eingerichtet Die
Kommunikation zwiſchen den unter Waſſer geſetzten Ortſchaften
Neuhaus Pirſcham Zedlitz iſt nur mittelſt Kahnes möglich Alle
an der Ohlemündung liegenden Schiffe ſind verankert worden
um nicht von der ſtarken Strömung fortgeriſſen zu werden
Gerade die Niederungen bei Tſchechnitz wo Ohle und Oder in
einander fließen ſind ſchwer heimgeſucht worden Bei den Ort
ſchaften Liſſa Schillermühle Arnoldsmühle Rathen Ramberg
Merſchwitz die faſt ganz oder doch theilweiſe unter Waſſer geſetzt
worden ſind iſt die Ernte völlig vernichtet Stellenweiſe ragen
die reifen Aehren noch mit den Köpfen aus der Fluth Der auf
den Feldern ausgebreitete Flachs iſt fortgeſchwemmt Kleefelder
und Wieſen ſind verdorben und Futtermangel unausbleiblich
Auch die Kartoffelder werden zerſtört ſein denn die Knollen
gehen unter der vielen Näſſe in Fäulniß über wie ſchon der
üble Geruch der Felder ankündet Auch der Spreewald
iſt von einem Hochwaſſer heimgeſucht wie ſeit 1854 kein ähnliches
dageweſen iſt Jn den drei Gemeinden Burg allein ſind über
3000 Menſchen jeglicher Nahrung beraubt ſie wiſſen heute nicht
wovon ſie morgen leben werden über 6000 Morgen des frucht
barſten Acker und Wieſenlandes ſtehen unter Waſſer viele tauſend
Stück Vieh haben ebenfalls keine Nahrung Ein Mitarbeiter der
Kreuzztg ſah die Leute bis über die Knie im Waſſer ſtehend
Kartoffeln hacken ſah wie ſie im Kahne über die Getreidefelder
fuhren und im Waſſer die Roggenähren abſchnitten um doch
noch etwas zu retten Es ſteht aber noch Schlimmeres bevor
Bekanntlich ſind im Spreewald ſo gut wie gar keine Brunnen
vorhanden Menſch und Thier trinken Spreewaſſer Letzkeres
iſt nahezu verpeſtet durch das faulende Gras und Getreide es
verbreitet ſchon jetzt einen ſtarken Geruch und hat die Farbe der
Jauche Es drohen alſo im Gefolge noch Krankheiten

Zum Grubenungläck in Lichtenau bei welchem
drei Bergleute ums Leben kamen veröffentlicht das Laubaner
Tageblatt einen längeren Artikel welcher ſich mit den Urſachen
beſchäftigt welche die Kataſtrophe herbeigeführt haben DasUnglück erfolgte in der Weiſe daß die Vergteute durch Tage

waſſer welches aus einem vorüberfließenden Feldbach in den
Camillaſchacht ſich ergoß ihren Tod gefunden Jn dieſem Feld
bach hatte die Steinäckerſche Grubenverwaltung ſchon ſeit Jahren
eine Geſahr für den Camillaſchacht erblickt und deshalb 1887
einen Graben anlegen laſſen welcher das Waſſer in weitem
Bogen um den Camillaſchacht herumführte Gegen dieſe Ableitung
des Grabens erhob jedoch die benachbarte Grube Glückauf
Proteſt den ſie damit begründete daß für den Betrieb ihres
Sattigſchachtes der Graben unentbehrlich ſei ſie ſetzte auch ein
landgerichtliches Erkenntniß durch welches dem Frhrn v Stein
äcker aufgab den alten Lauf des Baches wieder herzuſtellen
Die Gründe welche von ſeiten des Frhrn v St gegen den
früheren Graben angeführt wurden ſind durch die neuerdings
erfolgte Kataſtrophe beſtätigt worden und es iſt hierbei noch
intereſſant daß ſ Z auch die S Bergbehörden die Be
fürchtungen des gen Hrn nicht theilten Die Kataſtrophe vom
14 Juli erfolgte in der Weiſe daß der Bach infolge enormen
u über ſeine Ufer trat und in einen Tagebau gelangte

roße Heiterkeit hervorrief und
addington amüſirte an welchen

ier eine 5 m ſtarke Erdſchicht durchwühlte und dann in den
amillaſchacht ſich ergoß wo drei Bergleute ertranken während

die anderen daſelbſt beſchäftigten ſich reiten konnten Bald nach
der Kataſtrophe wurde der Trennungsdamm welcher das an
efochtene neuangelegte Bachbett von dem alten trennte durch

W z d dir derre Saft z Saſſfreulus in den
aſchacht und den Tagebau auf an da eſpannts in dieſer Angelegenheit noch erfolgen wird geſp ſein

Eifenbahnunfälle In Ansbach fuhr am Sonnteine in die Flanke eines in e Station ein
ahrenden Güterzuges Drei Wagen entgleiſten und wurden er

lich beſchädigt Es wurde niemand verletzt auch blieb der

eſtiegen Die s

Bei dem Eiſenbahnzuſammenſtoß in der Nähe vonman heute
Middlelown wurden nach neueren Meldungen nur 3 Perſonen
getödtet und etwa 40 verwundet Ueber das Eiſenbahn
unglück bei St Mandé von welchem geſtern in mehreren
Telegrammen berichtet wurde findet ſich in einem beſonderen
Artikel weiter unten Näheres

Die Fahrläſſigkeit des ruſſiſchen Eiſenbahn
per als Ihre durch folgenden Vorfall gekennzeichnet der
am 18 d in Niſhni Nowgorod ſich ereignete Bei der Ueber
führung der Reiſenden und ihres Gepäcks von einem Bahnhof
zum andern gerieth das Jnnere des Gepäckwagens in Brand
welcher deshalb nicht erſtickt wurde weil der eine Schaffner ein
fach zurückgeblieben war der andere behaglich in einem Abtheil
zweiter Klaſſe ſaß Wie ſich zum Entſetzen der Paſſagiere er
wies war das Gepäck verbrannt Ein Gymmaſiallehrer der in
ſeinem Koffer eine bedeutende Summe in Werthpapieren hatte
und eine Schauſpielerin kamen um die Erſparniſſe vieler a
Noch ſchlimmer erging es dem Mitgliede der Akademie der Wiſſen
ſchaſten Staatsrath J Slowzoff der nach zehnjährigem Aufent
halte in Sibirien eine Sammlung von 800 Schlangen und ebenſo
diel Vögeln ſowie gegen 70 Häute wilder Thiere des Transbaikal
gebiets nebſt verſchiedenen Älterthümern und Handſchriften nach
Petersburg führte Bis auf eine Tabatidre des unter Peter II
nach Sibirien verbannten Menſchikoff ein Silberblech mit den
Bildern ſtaviſcher Götzen tatariſche Silberzierrathen und eine
ſtark beſchädigte ſlaviſche Handſchrift aus der Zeit Jwan s des
Grauſamen iſt alles vernichtet Die Verzweiflung des Gelehrten
wird man ſich leicht vorſtellen können

Schiffszuſammenſtoß Nach einer in Dover ein
gegangenen Depeſche ſtieß der nach Oſtende gehende Poſtdampfer
La Flandre in der Nähe von Goodwin Sands mit einem un

bekannten Schiffe zuſammen Das unbekannte Schiff iſt ge
ſunken die Mannſchaft deſſelben dürfte jedoch wie es in dem
W ramm heißt von La Flandre nach Oſtende gebracht
worden ſein

t verheerender Waldbrandl iſt in der Nähe
des Lick Obſervatoriums zu San Joſé Kalifornien ausgebrochen
welcher nur noch eine halbe Meile von dem Gipſel des Berges
Hamilton entfernt iſt

Verſuchter Gattenmord Unweit Danzig wollte
Sonntag nacht ein Ehemann ſeine Frau mit der er in Scheidung
liegt ermorden Er feuerte fünf Revolverſchüſſe auf ſie ab ohne
u treffen Alsdann brachte er ihr mit einem Meſſer einen Schnitt

in die Gurgel bei Die Verwundung iſt freilich bedenklich aber
nicht lebensgefährlich

Prämien für Mütter Jn Charette Departement
Jſère war im Jahre 1890 nicht eine einzige Geburt zu ver
zeichnen Der darüber ernſtlich beſorgte Bürgermeiſter hat nun
eine Bekanntmachung anſchlagen laſſen laut welcher jeder Frau
die während des Jahres 1892 Mutter eines legitimen und lebens
fähigen Kindes ſein wird acht Tage nach der Anzeige beim
Bürgermeiſteramte eine Prämie von 100 Fr ausbezahlt werden
ſoll Die Eltern müſſen in der Gemeinde bereits ein Jahr ge
wohnt haben

Zum Abskultus Ein Jmpreſario hat dem Ringkämpfer
Karl Abs für eine zweimonatliche Tournee über Petersburg
Moskau Kiew Konſtantinopel Rom Florenz Mailand c
60,000 M angeboten Abs hat jedoch noch keine bindende Zuſage
gegeben Am Donnerstag ſoll übrigens ein neuer Ringkampf
zwiſchen Abs und Cannon ſtattfinden

Einen neuen Hufbeſchlag hat die pariſer Tramway
Geſellſchaft eingeführt deren Pferde täglich je 20 m zurücklegen
Die neuen Eiſen ſind den alten ähnlich jedoch aus beſſerem
Stahl verfertigt Dieſelben werden ohne Anwendung von Nägeln
auf den beſchnittenen Huf kalt aufgelegt ſie ſind mit einem ge
bogenen Hebel verſehen deſſen gerade in die Höhe ſtehender Arm
bis zur Mitte der Hornwand in die Höhe reicht An den Enden
der Hufeiſen iſt ein ſtählerner Ring angebracht welcher um die
Hornwand läuft und an dem Hebel feſtgehakt wird An der
Jnnenſeite der Eiſen befinden ſich drei ſtählerne Spitzen welche
in den Huf eindringen und das Verſchieben des Beſchlages ver
hindern Zum Abnehmen des Hufeiſens genügt die Löſung der
an dem Hebel befeſtigten Ringe Für die deutſchen Pferdebahnen
mit einer Gleislänge von 1,200,000 m auf denen ein jedes Pferd
im Durchſchnitt nach dreijährigem Gebrauch abgenutzt wird iſt
die Verbeſſerung des Hufbeſchlages vielleicht ein Gewinn deſſen
Bedeutung ſehr hoch zu veranſchlagen iſt

Türkiſches Poſtweſen Aus Jaffa Paläſtina erhält
die Nat Ztg folgenden Nothſchrei Oftmals erhält man auf
unſerer türkiſchen Poſt auf die ſryse nach Briefen c zur Ant
wort Mafiſch d h nichts da Das paſſirte auch dem
deutſchen Poſtboten geſtern obwohl derſelbe dem Poſtbeamten
verſicherte es müſſe für eine gewiſſe Perſon etwas da ſein Der
Beamte warf dann im Zorn einen Hauſen Briefe vor ihn hin
mit der Aufforderung ſelbſt nachzuſehen Der Poſtbote fand
war nicht das Geſuchte wohl aber zwei ſehr alte Briefe für
as Hotel Jeruſalem Auf das hin reklamirte unſer wackerer

Poſtbote die Hilfe eines deutſchen Kaufmannes Beide begaben
ſich in das Poſtbureau und unterzogen ſämmtliche Brieffächer
einer gründlichen Reviſion Der Erfolg war überraſchend denn
mehr als zwanzig alte Briefe die theils über 4 Monate da
lagen wurden vorgefunden darunter der geſuchte Brief Jch
bemerke dazu ausdrücklich daß dieſe Poſtſachen nur für Deutſche
beſtimmt waren aber es läßt ſich denken daß auch Briefe genug
für andere in dieſem muſterhaften Bureau berumliegen welche
kaum jemals an ihre Adreſſe gelangen werden Wie viel beſtell
bare Poſtſtücke mögen aber in den zahlreichen Kiſten ſich befinden
welche damit angefüllt ſind und wohl niemals revidirt wurden
Wir haben eine gute öſterreichiſche Poſt eine franzöſiſche und
eine ruſſiſche Leider fehlt eine deutſche Poſt trotz der vielen
Deutſchen Möchte doch Stephan die Sache näher anſehen und
ſich unſer erbarmen

Doppelhinrichtung in Paris Am Montag früh
wurden in Paris die 19 bezw 18jährigen Meuchelmörder Dore
und Berland geköpft Berland s Mutter hatte Carnot begnadigt
Der Andrang zur Hinrichtang war außerordentlich das Polizei
und Militäraufgebot zur Bändigung des Geſindels entſprechend
groß Die Polizei hatte den Auftrag gegen die wenigintereſſanten n keine Schonung zu üben Das Zurück
Niern geſchah daher mit gewaltigen Fauſthieben und Fuß

en

Perſonalnachrichten Das Befinden Stanley s
der ſich in Behandlung des Kurarztes des Grand Hotel
Krſaes befindet iſt den Umſtänden nach gut Nach
Ausſage der Aerzte wird die Heilung des Beinbruches einen
leichten Verlauf nehmen Der ausgezeichnete Marinemaler

ar Moore zu London wurde vor wenigen Tagen auf
einem Omnibus von einem Schwindelanfall erfaßt und ſtürzte ſo
unglücklich zur Erde daß er beide Hände brach Es
lange dauern ehe er ſich wieder ſeiner Kunſt widmen kann

ürfte

Das Eiſenbahnunglück bei St Maudsé
Jn mehreren Telegrammen iſt ſchon geſtern das furchtbare

Eiſenbahnunglück näher erwähnt welches ſich am Sonntag
trieb ungeſtört Bei einer Probefahrt abahn LauterbrunnenMürren weiße e d e e

zwiſchen Gruetſch und Seürren ein Wagen entgleiſt und um
geſtüre Die Jnſaſſen ſind nicht erheblich deſchädigt Die Bahnlinie hat keinerlei Schaden erlitten Aus hiekwati eng
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abend in der Nähe von Paris ereignete Den uns hente darüber
zugehenden weiteren Berichten entnehmen wir im folgenden noch W
eine Reihe Einzelheiten welche die Kataſtrophe allerdings als eine
ſolche erſcheinen laſſen die das mönchenſteiner Unglück an
Schreckniſſen noch übertrifft

Jn Joinville hatte eine von den Parſſern ſtark beſuchte
Kirmeß ſtattgefunden Ein Zug der geſteckt voll war hatte auf
der Rückfahrt nach Paris Verſpätung weil wie der Voſſ Z be
richtet wird der Stationschef mit einem Reiſenden zankte welcher
mit einer Fahrkarte dritter Klaſſe verſehen in einen Wagen erſter
Klaſſe ſtieg als er die dritte Klaſſe überfüllt fand Der
Stationschef vergaß über dem Zank das Geleiſe
hinter dem Zug zu ſchließen und der nächſte
ebenfalls gefüllte Zug aus Joinville fuhr mit
vollem Dampf in den daſtehenden Zug ein Die
Lokomotive explodirte das Leuchtgas ſtrömte aus
und verurſachte eine Exploſion Trotz des Verſchuldens
des Stationschefs iſt der Fall faſt unbegreiflich da die Strecke
von Joinville bis Saint Mandé eine vollkommen gerade und
ebene Linie iſt und die rothen Lichter des ſtehenden Zuges bis
nach Joinville ſichtbar ſein mußten Die Lokomotive des zweiten
Zuges zermalmte den Gepäck und zwei gerüttelt volle Perſonen
wagen des erſten Viele Reiſende verbrannten bei
lebendigem Leibe da die brennenden Kohlen der zerſtörten
Lokomotive einen der Perſonenwagen anzündeten Die Ver
wundeten liegen im Rathhaus im Spital und in Privathäuſern
von Saint Mandé Der Pariſer Bahnhof der Linie am Vaſtille
platz wurde die ganze Nacht von Pariſern umlagert die angſtvolk
ihre Angehörigen erwarteten Jnfolge des Unfalls iſt der
Verkehr auf der Linie unterbrochen Ueber 20,000 Perſonen
mußten in den Vororten übernachten Die Rettungsarbeiten
waren ſehr erſchwert durch den Zulauf Neugieriger die ſtatt zu
helfen überall hinderten auch fehlte es an einer einheitlichen
Leitung erſt als aus dem nahen Vincennes Soldaten kamen und
die Strecke ſäuberten wurde es beſſer Eine ganze Anzahl
Frauen die im Zuge waren wurden wahnſinnig ſangen lachten
und tanzten auf der Unglücksſtätte und gaben dem Bahnperſonal
mehr zu ſchaffen als die Verwundeten Die meiſten der ge
tödteten Reiſenden ſind verkohlt Die Verwundeten erlitten
meiſtens Beinbrüche oder ſonſtige ſchwere Verwundungen Viele
derſelben dürften nicht mit dem Leben davonkommen

Nach einer ſpäteren Meldung ging die Mehrzahl der
Todten durch Feuer und Waſſer zu Grunde es ver
gingen wohl 40 Minuten bevor es gelang Waſſer
zu beſchaffen und als man endlich die Hydranlken in
Thätigkett ſetzte wurden ſolche Unmaſſen Waſſer
auf die brennenden Wagen geworfen daß manche der
Opfer welche vielleicht nur verwundet waren ihren
Tod durch die Waſſermaſſen fanden Der Maſchinen
führer und der Heizer ſind wunderbarerweiſe gerettet dieſelben
hatten ſich als ſie erkannten daß ſie die Maſchinen nicht mehr
anhalten konnten auf die Verbindungsbrücke zwiſchen Lokomoiive
und Tender geworfen

Offiziell wird die Zahl der Verunglückten mit 43 Todten und
104 Verwundeten angegeben Der Miniſterpräſident Freycinet
und der Miniſter für öffentliche Arbeiten Guyot ſind an der
Unglücksſtelle eingetroffen Präſident Carnot hat einen
Ordonnanzoffizier zum Beſuche der Verwundeten abgeſandt
Bezüglich des Umſtandes wen die Verantwortlichkeit für die
Kataſtrophe trifft verlautet noch nichts beſtimmtes doch wird dies
Urſache des Unglückes darin erblickt daß die Maſchine des nach
Paris verkehrenden Zuges am Ende des Zuges angekoppelt war
Zahlreiche Zeugen wurden bereits vernommen Die Aufregung
iſt in allen Kreiſen der Bevölkerung groß

Das letzte Telegramm welches uns über das Unglück zugegangen
iſt beſagt noch Eine außerordentlich große Menſchenmenge um
giebt die Mairie von Saint Mandé wo die Verunglückten unter
gebracht ſind Der Eiſenbahnverkehr iſt wieder
hergeſtellt Die vorläufige Unterſuchung über die Urſachen
des Unglücks ſcheint zu ergeben daß die Schuld dem Lokomotiv
führer des Ergänzungszuges zur Laſt zu legen iſt Derſelbe ließ
ſeinen Zug trotz der Warnungen des Vorſtehers der vor Saint
Mandoe liegenden Station mit voller Geſchwindigkeit fahren und
ermäßigte die letztere auch auf die gegebenen Halteſignale nicht
Der angeſchuldigte Lokomotivführer hält dem entgegen daß die

Bremsvorrichtung ſeines Zuges von bös
williger Hand außer Wirkſamkeit geſetzt worden
ſei und daß er deshalb den Zug nicht habe zum
Stehen bringen können

e

Vereine und Verſammlungen
Parxris 27 Juli An dem heute hier eröffneten Kongreß

zu Verhandlungen über die Tuberkuloſe nahmen etwa
400 franzöſiſche und auswärtige Aerzte theil Prof Lanne
longue ſtellte 40 Fälle von mit Zinkchlorür behandelten Tuber
kulöſen vor Prof Arloing Lyon ſprach über das Kochin

e

Wetterbericht der Deutſchen Seewarte vom 27 Juli

Allgemeine Ueberſicht der Witterung vom 27 Juli
Das geſtern über Vordſchweden liegende Minimum ſt oſtwärts nach dem

nördlichen Finnland fortgeſchritten ein vom NW her kommendes Mmimum
unter 749 mm liegt über der nördlichen Nordſee und ein geſtern üder der
Biscayaſee andeutendes Minimum hat mit greßer Geſchwindigkeit Frankreich
durchzogen e es heute mit einer Tiefe von etwa 753 mm der demPas Calais ndet Älle drei Minima gehören einem gemeinſamen De
preſſionsgebiet an wonach nur üder Südeuropa und dem ſüdöſtlichen Central
europa der Luftdrucd ein hoher iſt Bei ſchwachen ſüdlichen dis ſüdweſtlichen
Winden iſt über Deutſchland der Himmel theilweiſe dewölli die Morgenkemperaturen
ſind zwar meiſt etwas geſtiegen liegen jedoch unter den normalen nennenswerthe Niederlage werden nicht

gemeldet

Beobachtung der Meteor Station zu Halle

Halle 28 Jull Walſlerwärme der Saale von heute früh 16 R

100 Pfg
Einen Posten rein ollene PWricot Taillen w Blousen v 1 Ak an

Einen Posten doppeltbreite Wasehn Beſges das Meter 50 P

Einen Posten doppeltbreite refnwollene TEDisasser Caros das Meter H W n
Halle Saale

8 Uhr morgens 2 Uhr nachmittags
Statlonen Barom Therm Wind Stationen Baxom Therm Wind

mm 20 rechtwel mm 20 Ehtwelf

12 B m BMemel 755 2 16 4 W 4 Memel 756 5 16 6 WSW 3Kiel 57 1 16 0 SSW 2 Hamburg 752 9 0 SO 3amburg 757 5 15 9 S Wien 583 227 S 7orkum 55 4 16 66 S 1Valentia 60 7 158 3Mänſter 7566 9 13 7 SSW 1 Petersburg 7509 187 W

Sein 4 27 e 48 3 Jto 0 m 5 2 2 9e marlsruhe Ausſichten f d Witterung des 28 Julriedrichs h 59 6 16 1 NNW 1 Vo z friſcherrw trüd Wetter mit auffr iſchenden
ünchen 60 5 17 1 S 2 weſil Winden norm Temp u Regenfälle

en S Wrmometer

Rel ti keit 82 85r aer SWw 3 SW 2



e e

a

Fertäge Betten Unterbett 5 f guto gtaubfreio Waare ber Plundund ißeen er Stand 8 r 2 tt 60 e d Pfg I IBetten Bettfedern rGebr actienheinm Grosse r 13
De deburg ſche Mi Nr 36 wird am 29 S J Jund 30 e rüh 6 bis Mittags 12 Uhr n

chießübungen mit ſcharfen Patronen zwiſchen Lettin und Neu
bhaltenab Wſchrdete Gelände zwiſchen Gimritz Beiderſee Lettin

Brachwitz wird durch Poſten deren Weiſungen unweigerlich Folge zu leiſten ſt
iſt abgeſperrt werden

Dies wird mit dem Bemerken zur Kenntniß gebracht daß vor dem Be
treten des gefährdeten Geländes gewarnt wird

uk De Kur baare Geldgewinne ohne jeden Abzug zahlbar S
Jn Folge des in Ausſicht ſtehenden neuen Hierzu gebe ich zum amtlichen Preise
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Planpreiſe zu ernenern Die Hauptverkaufsstelle der deutschen Colomial Lotterie

RoD T nZeit in Wiederverkäufer werden aller Or Zen angertolttAng Herhse m e
I KIlassePreurav Lotterie 4 und 5 August

Originalloose auf Depotschein 56 I 28 14Antneiie U 7 i 3 50 I 75 1versendet das vom Glück so oft begünstigte I Coldber Berlin
Bank und Lotterie Geschäft von 2a

Fſarrer seb Kneipp s
leinene GeſundheitsTricot Wäſche

Wir empfehlen unſere Fabrikate in rein leinener Geſundheits Dricot
Wäſche als Hemden Unterhoſen Jacken ſowie Socken und Strümpfe
hergeſtellt aus den beſte u Materialien nach Angabe des hochwürd Herrn Pfarrer185 l rege Totterie

Hierzu n a und 5 Angust S e Seb Kneipp Unſere Firma iſt von Herrn Pfarrer Kneipp allein berechtigt F
à 28 11 r 7 r 6 à 50 à 75 M x à 1 S S mee dieſe Unterkleider zu fabriziren und trägt jedes einzelne Stück unſere nebene Amtl I iste 3 e W eher Retrag I S e rraatiet S ſtehende Fabrikmarke nebſt Unterſchrift des Herrn Pfarrer Seb Kneipp
e h Je Klasse seleher Fetras S ne Dieſe von uns fabrizirten und präparirten leinenen Unterkleider werden ſowohlJ Rosenberg Bank esonaft S Ielene derchügres Fabrtt von Herrn Pfarrer Kneipp wie von vielen Hr Hr Aerzten Deutſchlands und

Bern s i äh Z S des Auslandes als das augenehmſte beſte und geſündeſte empfohlen undu W S A ſind zu jeder Jahreszeit gleich angenehm zu tragen viel beſſer als wolleneJ Prospecte gratis und banmwollene Unterkleider Das Publikum warnen vor Nach

ahmungen unſerer Fabrikate eS Augshburger Hechan Tricotwaarenfahbrik vorm A Koblenzer Pkervee Augshburg
S Wiederiegen unſerer Fabrikate befinden ſich in Salle bei J Lewin Artern bei W Dieskan S
S Avolda bei Anton Vohl Bitterfeld bei A Daenit e Nachf R Oſtwald Calbe bei Eruſt Pohl F

König Preuwgiche 195

Ziehung I Klasse 4 u 5 AugustOriginalioose l VI 56 e M 28 u M 14 S Cöthen bei Alf Brandt Coswig i A bei Wilh Krüger Eilenburg bei Wilhelm Paul Schultze
aut Depotschein t Eisleben bei C A e ehe e u W e Anh be r v Flas U 1 76 1 S haufen bei rohnhauſen ervde bei Fr Habenicht Roſzlan i/Anh bei Ro ehmann SAntheile 8 J 7 lis M 3,50 e l 9 bot M J e Nudetſtadt bei C A Kirſten Sangerhauſen bei J M Semm Sömmerda bei J H Schmidt

5 ws G die Betheſtigung an 5 on Torgau bei V Kegpe Weimar bei W Zünkel Wörishofen bei Friedr Zech Generalvertretung

h M 8 75 96 M 17 50 S für Sad e n W nPolgende Eier dieselben PreiseVollanitheile h für alle 4 Klassen mit scharfen Gläsern u 3 Aufzügen aus Metall nur V tiePe 4 g2 7 s 14 28 56 112 h 224 ichen fen I T 3 FIK 50 f Versand per Nachnahme an Gnn
Porto u Liste 30 Pf f jede Kl Gew innauszantung planmässig

C Lewin Berlin Krausnickstr 4
Bank u Lotterie Geschäft Telegr Adr Glückshand Berlin

10 LotKrall per Dtzd i
braun 7 U1530 Ag

8 LotchWwarZ per Ded 350 v

Oito Kirberg Düsseldorf Kurfürstenstr 29 t 6 12 LothPreisl gegen 20 Pf gedruckt auf einer Seite von imit Markscheine Weiss roös 325Damericher Patent Kugel Badhet e ewer un m geh u re Leipziger n iſte tet fie s III Ada jum v e
ſind anerkannt die beſten empfiehlt in ſoliden Qualitäten und großer Auswahl Lose Baumwolle

tragend

Weit

u Betriebsberichte erfahrener Kolonialwaarenhändler egense hre e Weiss per Roll 5 d 8

d ſenden er Rolle 1die Bis r 301 über 22000 Stück in Größen von 3 bis zu nachſtehenden billigen Preiſen 10 e geh
100 kg geltefer anella von 2,00 an ralln R 28 Pfam Große Vortheile gegenüber anderen den Emmericher anella garantirt farbächt von 2,50 an a LothMaſchinen nackgeahmten Brennern Hloria mit montirten Griffen Tonküiſtöcken v 8,00 an d Weiss 5 Pfgparfame Seerima leichte Handhabung ſtets gleichmäßige

ſichere Röſtung
Das Bräunen der Bohnen iſt ohne Oeffnen des Rumpfes oder der

Kugel bis zum letzten Augenblicke mit Leichtigkeit zu überwachen

der gut e T7 h de v 19 r S a von griffen von A 616 Halle a S, Gr Ulrichſtraße 31inktion des Brenners e bei den a eſſer angebotenen pa icherheits i e e edort zu berzeigen in h ar g p h Reparaturen gut und billigſtStetes Lager halten wir und ſind zu näherer Auskunft und Angabe m e Schirm Stock n Pfeifenlager Leſpziacgrſtr Verband Watte
von Referenzen gern bereit

IIaüben Herr aem Halle a pr Pfund 150 136Alleinvertreter der Emmericher Maſchinenfabrik und Wichtig für Hausfrauen Iweuthal o
Eifengießerei Emmerich a Rhein
für Halle aS und Umgegend Bernh Curt Pechstein Wollwaarenfabrikant in Mühlhanſeni/Th fertigt aus Wolle alten geſtrickten gewebten und anderen

reinwollenen Sachen und Abfällen haltbare u gediegene Stoſfe
für Damen Herren und Kinder ſowie Stoffe zu Portieren in den modernſten

7 Muſtern bei billiger Preisſtellung und ſchneller Bedienung Annahme unde 53 130 e um Muſterlager in Halle a S bei Heinr Naue Wilhelmſtraße 17

Gloria Damenſchirme mit verzierten Holz oder CeloidG e ff r c t S Ienthal 00oria Herrenſchirme NaturſtöckeSeidene Schirme mit Horn Hirſchhorn Eifenbein

Die beſte
aller exiſtirenden
Siuger

r Virfert unter 5jähr Garantie
vom Stück Keine Reste mit prachtvollen Mustern zum Belegen von P t ti t 0 t II h u 70 75 Theil2 z pr Woche 2o ä Quadratmeter 2 Mark a n Il en CIen 2 0 eer ör Reseh Gr Ulrichſtr 47 I4 O I roiltesch bestes Material zur Conservirung und Dichthaltung der Pappdächer zur ſereung 5

gegen Feuchtigkeit und Schwamm zum Anstrich von Holzwerk u 8 dessen Familie n Rachricht
Gr Stelnstrasoe 9 Markt 13 Vorzüge im Wesentlichen darin bestehen dass derselbe Verwandten r und Bekannten

Kalt auſzutragen äst r t rege r daß v2 nicht mit Sand beworſen wird am Sonntag Nachmittag in HannoverEin großer Transport 3 selbst bei stärkster Sonnenhitze nicht abläuft unſer lieber Sohn Bruder und Schwager
Bel giſ r und Däniſ er erde die DBachpappe geschmeidig erhält Bernhard in ſeinem 19 Lebensjahre

5 ein wirksames Sehuiz mittel gegen Feuersgerahr VlIdet plötzlich durch den Tod entriſſen wurde
wyfft ein und ſteht von Mittwoch den 29 d M empfiehlt in bester Qualität zu billigsten Preisen Um ſtille Theilnahme bittet
ab unter coulanten Bedingungen i Saſtöof zur Dir tand Fauitlre SchaalAllen Voſt i Merſeburg zum Verkan Bruno Rrenneckce alle aſ a e e

TauſchPferde von größeren Gütern und alleiniger Fabrikant des patent Cement Holz Theerza in Auswahl m
D R P Fr 38221 Für den d verankwortlichheodor Weinstein Fabrik Mühlgraben 3 Comptolrz Dorotheenstrasse 9 König in Halle

aus Pretzſch Fernsprecher Nr 447 Expedition Neue Promenade 1
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1891


